
AT-HAL, H 2623, unfol. Seite 1 

Verzeichnis ausländischer Güter in Eschen. Kopie 1698 September 26, AT-HAL, H 2623, unfol. 
 
[1] Auffsatz für die gemain Eschen1 von wegen außländischen gütheren. 
51. Item hat herrn stattamman Andres Freywis, so von Vitarn Hasler herkhombt, 

ein stuckh hewguth, Ob dem Bach genandt, versteurt sich nach landtbrauch 
100 fl.2 

52. Item 2 stückhli und ein waldt darbey und dis obständig stückhlin guth hat herr 
Anthoni Freywis erstlich ein ackher auff Güdigen3 und ein weingartenbett in 
Varis Hasler weingarten und das weldlin ligt ihner Schnellen  

60 fl. 

53 Item herrn Stephan Buell von Chur4 hat Victori Haslers sein haus und hoff 
mitsambt 2 ackher und 1 stückh mager hew, mehr 2 stückhlin beischen und 
ein ströwi mad 

350 fl. 

54. Mehr hat Fideli Weinzierli ein weingartenbett 75 fl. 
55. Herr Hannß Leonhardt, schenckh von Veldtkirch5 50 fl. 
56. Herrn fürsten zoller erstlich ein halben ackher von Ferdinandt Wanger 25 fl. 
57. Herr hauptman Heltman erstlich ein stuckh in dem Bößfeldt und ein stuckh 

weingarten in drei weingarten, mehr ein stückhlin weingarten in düri 
weingarten  

50 fl. 

58. Herr Franz Schurten ein weingartenbett an der Eschner Halden, mehr ein bett 
von Martin Hoppen, mehr ein stückh hewguth auff dem Malanser6 

175 fl. 

[2]   
59. Meister Gabriel Felix mehr 2 stückhlin weingartenbett in [...] und im stückhlin 

in dritel weingarten 
25 fl. 

60. Herr Hannß Geörg Lampert ein weingartenbett an der Laimgruben7  und 
mager häwguth in der Rät Schellenberg 

75 fl. 

61. Herr Johann Widering mehr häwguth auff dem hoff und ein dritel weingarten, 
ein stuckh in der wisen und ein stückhli im Tal, mehr eines auff Flux und eins 
auf der Braitti, mehr ein stückhli auff Gürdigen 

175 fl. 

62. Ulrich Röni von mündigen ein weingarten an der Hallen8 25 fl. 
63. Herr landtaman Büchel ein stückh guth von Frantz Khauffmann, so einem 

Bündtner gehört 
75 fl. 

 Aniezo Flori Frieß zu Chur  
64. Johannes Schehlis gut gewaltshaber Vest Hasler mehr ein akcher auff 

Gugelhallen mehr mager häwgut auf der Kälbermad 
50 fl. 

65. Meister Andras Algawer zu Veldtkirch ein weingarten an der Laimgruben 90 fl. 
66. Mehr ein stuckh höwgut auf der Hueb, hat herr Travers, ist gewaltshaber 

amman Büchel khombt her von Adam Döni und darbey ein ströwi mad 
75 fl. 

67. Balli Mad, gewaltshaber eines cumers, mehr 2 bett in Müdlisbach9 25 fl. 
68. Herr Stain, caplan zu Feldkirch ein dritel weingarten und ein ackher 15 fl. 
69. Jacob Gardiner wisen zu Nendlen10 25 fl. 
[3]   
70. Junckher Belli von Cur gut zu Nendlen  175 fl. 

 
1 Eschen, Gem. (FL). 
2 fl.: Gulden (Florin). 
3 Güediga, Hügel nordöstlich des Dorfs Eschen am Eschnerberg. Vgl. Liechtensteiner Namenbuch (LNB) (https://www.namenbuch.li/). 
4 Chur, Stadt und Bistum, Graubünden (CH). 
5 Feldkirch, Vorarlberg (A). 
6 Malanser, Wieshang nördlich des Dorfs Eschen. Vgl. LNB. 
7 Leimgrueb, Wiesen und Häuser im Dorf Eschen. Vgl. LNB. 
8 Hala, Berghalde westlich von Eschen. Vgl. LNB. 
9 Medlisbach, unbekannt. Vgl. LNB. 
10 Nendeln, Gem. (FL). 
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71. Junckher Vespasian von Salis ist ein jemiser mehr ein ströwi mad und ein mad 
in Bischen 

25 fl. 

 Mehr 2 ströle mäder so des herrn stattmesner erben in handen hat 25 fl. 
 Mehr junckher Gugelbergischen zu Mayenveld einen weingarten zu Baden 250 fl. 
 Das gottshaus Bendern hat erkhauffte güther von den bäumen 1000 fl. 

Concordiret mit denen zur kayserlichen subdelegations-commission überraichtenn original-auffsaz 
in omnibus et per omnia, solches bescheint, den 26. Septembris anno etc. 1698. 
Fürstlich kemptische canzley etc.a 
[4] [Dorsalvermerk] 
Littera C. 

 
a Links von der Unterschrift ist ein rotes Lacksiegel aufgedrückt. 
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